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Auflage: 63.200 Exemplare
in den Regionen Forst (Lausitz), Guben, Spremberg, Cottbus-Land

SPREE-NEISSE-KURIER

Der Strukturwandel 
in der Lausitz geht 
auch im Landkreis  
Spree-Neiße sicht-
bar voran. 
Die Wirtschaftsre-
gion Lausitz GmbH 
zeigt auf, welche 
Projekte in Arbeit 
sind und was sie 
der Region bringen.

SPREE-NEISSE (red). »Ich 
kann mich noch gut er-
innern, als ich am 19. 
Februar 2020 im Kreistag 
in Forst Rede und Antwort 
stehen musste«, sagt Heiko 
Jahn, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsregion Lausitz. 
»Die Sorgen waren groß, 
ob es eine wirtschaftliche 
Perspektive gibt und wo 
Arbeitsplätze entstehen 
können«, refl ektiert er. 
Heute ist die Situation ganz 
anders. Im Frühsommer 
2023 stand der WRL-Chef 
wieder vor dem Kreistag. 
Die Zahl der Projekte ist 
kaum noch überschaubar. 
Sie sind Ausdruck einer 
stark verzahnten, ineinan-
der greifenden Förderlogik. 
Doch wie funktioniert das 
genau? 
Drei Jahre ist es her, dass 
mit Beschluss des Investi-
tionsgesetzes für die Koh-
leregionen der Startschuss 
für den Strukturwandel in 
der Lausitz fi el. Die Wirt-
schaftsregion Lausitz hat 
seither 68 investive und 
weit über 100 nicht inves-
tive Projekte qualifi ziert. 

Als Teil der Kernlausitz 
profi tiert Spree-Neiße 
stark von dieser Entwick-
lung. Auf den Landkreis 
entfallen 18 Projekte allein 
aus der Landesförderung 
für den Strukturwandel. 

Konkrete Beispiele

Beispiele sind das Sport- 
und Kulturzentrum Burg, 
für das am 4. Juli der Grund-
stein gelegt wurde, die 
Gewerbegebiete Deulowitz 
und Guben-Süd mit den 
Standorten der Batterie-
produktion oder die Sü-
derweiterung im Industrie-
park Schwarze Pumpe. 
Dazu kommen weitere 
Projekte aus dem Teil 
des Strukturwandel-Top-
fes, der direkt über den 
Bund fi nanziert wird. Für 
die Elektrifi zierung der 
Bahnstrecke Cottbus-Forst 

beispielsweise soll die Vor-
planung in diesem Jahr be-
ginnen; Baubeginn könnte 
dann im Jahr 2029, Fertig-
stellung 2032 sein. 
Ein Blick auf die aktuellen 
Projekte zeigt, was auch 
die wissenschaftliche Eva-
luation kürzlich bestätigt 
hat: Es sind bereits jetzt 
auch in Spree-Neiße mehr 
Arbeitsplätze entstanden, 
als durch den Kohleaus-
stieg im Jahr 2038 verloren 
gehen werden. Allein in 
Guben entstehen durch die 
Batterie-Spezialisten Rock 
Tech und Botree sowie 
die Bifi -Produktion insge-
samt 350 Arbeitsplätze. 
Die Süderweiterung des 
Industrieparks Schwarze 
Pumpe könnte bis zu 3200 
Arbeitsplätze bringen. Die 
Sorge vor einem Struk-
turbruch mit folgender 
Massenarbeitslosigkeit hat 
sich zerstreut; stattdessen 

stellen sich neue Heraus-
forderungen: Wie gelingt 
es, die nötigen Fachkräfte 
anzulocken, junge Lausit-
zer zu halten und Studen-
ten eine Bleibeperspektive 
aufzuzeigen?
An diesem Punkt soll 
die Imagekampagne „Die 
Lausitz. Krasse Gegend“ 
helfen, die Aufmerksam-
keit für die Region erzeugt 
und ganz allgemein ihr 
Image stärkt. Die Basis 
schaffen die angeschobe-
nen Verbesserungen in 
allen Lebensbereichen. Die 
Wirtschaft ist am stärksten 
vertreten, beispielsweise 
mit dem Umbau des Koh-
lestandorts Jänschwalde 
zum H2-Ready-Kraftwerk. 
H2 Ready heißt »bereit für 
Wasserstoff« und bedeu-
tet, dass das Kraftwerk so 
umgerüstet wird, dass es 
mit Wasserstoff betrieben 
werden kann. 

So läuft der Strukturwandel

Der Strukturwandel und die damit verbundenen, innovativen Projekte erzeugen Aufmerk-
samkeit für die Lausitz und den Landkreis Spree-Neiße. Kürzlich war Bundeswirtschafts-
minister Robert Habeck zu Gast bei der LEAG in Jänschwalde und tauschte sich dort mit 
Auszubildenden ebenso aus wie mit LEAG-Chef Thorsten Kramer.       Foto: Rainer Weisflog                                       

SPREMBERG (pm). Am Sams-
tag, 23. September, fi ndet 
von 9 bis 12 Uhr die 21. Aus-
bildungs- und Studienbörse 
in der Berufsorientieren-
den Oberschule Spremberg 
statt. Unternehmen können 
dort mit Jugendlichen in 
Kontakt kommen und ihre 
Ausbildungsmöglichkeiten 
vorstellen. 

Anmeldungen sind über 
die  Agentur für Arbeit 
unter 0355/ 6191303 oder 
Cottbus.Arbeitgeber@

arbeitsagentur.de mög-
lich.

Auszubildende  
dirket anwerben

BURG (SPREEWALD). Es 
geht ums Erinnern, ums Al-
tern, um Heimat. Jana Wei-
nert liest am 28. Juli, 19 Uhr 
in der Spreewaldbibliothek 
»Mina Witkojc«. »Nachtba-
den« heißt einzutauchen in 
eine poetische Welt, sich 
von der lyrischen Sprache 
tragen zu lassen wie von 
einem Fluss. Das ist Urlaub 
vom lauten und rasanten 
Alltag. Atem holen, ru-
hig werden, staunen, nicht 
selten auch schmunzeln. 
Der Eintritt kostet 5 Euro, 
mit GästeCard 4 Euro.

Lesung in Burg - 
»Nachtbaden«

% (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Klima, Solar
Wärmepumpen
nutzen Sie die Förderung 

für Sanierung
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 28.Juli, 19 Uhr
Lesung  mit Jana Wei-
nert: »Nachtbaden«, 
Haus der Begegnung,  
Burg(Spreewald)

 28.Juli, 20 Uhr
Live im Biergarten: EnVivo- 
Duo, Volkshaus Guben

 28.Juli, 20 Uhr
Romantische Nachtfüh-
rung, Ostdeutscher Rosen-
garten Forst (Lausitz)

 29.Juli, 15 Uhr
Rockfestival Wigwam Getö-
se, Manitu Forst (Lausitz)

 29.Juli, 17 Uhr
Konzert mit Dilia Kushev 
- die goldene Stimme aus 
Bulgarien, Dorfkirche Kerk-
witz

 29.Juli, 17 Uhr
Livemusik mit Nante, Café-
haus Zille, Spremberg

 29./30.Juli, 9 - 16 Uhr
Trödelmarkt am Bismarck-
turm, Burg (Spreewald)

 30.Juli, 14 Uhr
Rosengartensonntag... die 
goldenen 20er, Ostdeut-
scher Rosengarten Forst 
(Lausitz)

 30. Juli, 15 Uhr
Spremberger Kultursonn-
tag  mit Musik und Gastro-
nomie am Bismarckturm 
Spremberg

 30. Juli,, 17 Uhr
 Spremberger Musiksom-
mer Konzert: für Literatur 
und Musik. , Gemeindehaus 
Kreuzkirche

 4.-7..Aug., 
Peitzer Fischerfest

 5.Aug., 15 Uhr
27. Reichenbacher Kinder- 
und Dorffest, Guben/Rei-
chenbach

 5.Aug., 15- 22 Uhr
Schaumparty im Forster 
Freibad
 5.Aug., 20 Uhr
Live im Birgarten: Jenda 

Svitak, »Bono-U2-Tribute«, 
Volkshaus Guben

 5./ 6.Aug., 18 Uhr
12. Lange Nacht der Kunst-
und Handwerkerhöfe, Burg 
(Spreewald)

 6.Aug., 15 Uhr
Scheunen-Blasmusik mit 
Lausitz Blech, Niederlausit-
zer Sorbisches Museums-
dorf Bloischdorf, Eintritt 
10€; Kinder bis 10 Jahre 
Eintritt frei

 6.Aug., 17 Uhr
Sommermusik  in der Dorf-
kirche Groß Breesen

 11.-14.Aug. 
Spremberger Heimatfest 

 11.Aug., 20 Uhr
Live im Birgarten: Sebasti-
an Lohse, Volkshaus Guben

 12.Aug., 9.30 Uhr
Geführte Bootstour von 
Grießen nach Guben, Treff-
punkt Touristinfo Guben

 12.Aug., 10 Uhr
4.Radwandertour, Rad-und 
Reitstadion Forst (Lausitz)

 12.Aug., 11 + 13 Uhr
Exklusiver Blick vom Turm-
zimmer, Guben, Stadt-und 
Industriemuseum

 13. Aug., 14 Uhr
Öffentliche Parkführung im 
Rosenmeer , Ostdeutscher 
Rosengarten Forst (Lausitz)

 18. - 20.Aug.
Heimat- und Trachtenfest 
des Amtes Burg (Spree-
wald)

 18.Aug., 19 Uhr
Romantische Nachtfüh-
rung, Ostdeutscher Rosen-
garten Forst (Lausitz)

 18.Aug., 20 Uhr
Live im Birgarten: Catfi sh - 
one man band, Volkshaus 
Guben
 18. Aug., 20 Uhr
Forst feiert Open Air #5 mit 
Stereoact / Housekasper / 
Electrosalat u.w. , Ostdeut-

scher Rosengarten Forst 
(Lausitz)

 19. Aug., 19.30 Uhr
OstRock OPEN AIR Silly & 
Maschine Live In Concert , 
Ostdeutscher Rosengarten 
Forst (Lausitz)

 20.Aug., 13.30 Uhr
Hahnrupfen in Dissen 

 23. – 27.Aug.
Spremberger Filmnächte 
auf der Freilichtbühne Sp-
remberg

 26.Aug.
Sommerfest mit Drachen-
bootrennen, Bootshaus 
Spremberg

 26./27.Aug, 9 - 16 Uhr
Trödelmarkt am Bismarck-
turm, Burg (Spreewald)

 26.Aug., 19 Uhr 
Bloischdorfer Scheunenka-
barett mit Herricht & Preil 
(Teil 2), Niederlausitzer Sor-
bisches Museumsdorf Blo-
ischdorf; VVK 20€ , AK 22€
  
 27.Aug., 11.45 Uhr 
19.ADAC Moto-Cross „Am 
Windmühlenberg“, Sprem-
berg

 27.Aug., 14.30 Uhr 
Burger Kurkonzert, Blas-
werk Meissen e.V.

          Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

Eine der erfolgreichsten und vielseitigsten deutschen 
Showbands kommt im August von Bayern in die Lau-
sitz. Beim Spremberger Heimatfest spielen  »Die Zwie-
beltreter« in ihrem Stimmungsprogramm Welthits im 
Orchestersound,  deutsche Schlager und Hits aus der ak-
tuellen Hitparade.  Am Samstag, dem 12.August sind  sie 
auf der Marktplatzbühne zu erleben.   Foto: P. Hartmann
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FORST (LAUSITZ). In diesem 
Jahr feiert der Ostdeutsche 
Rosengarten Forst (Lausitz) 
sein 110jähriges Jubiläum. 
Aus diesem Anlass gibt es 
im Besucherzentrum bis 
zum 30. September die 
Ausstellung »110 Jahre - 
Der Garten im Wandel der 
Zeit« zu sehen. Sie führt mit 
zahlreichen Bildern durch 
die wechselvolle Geschichte 
des Rosen - und Land-
schaftsparks.

Rosengarten im 
Wandel der Zeit

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Wärmepumpen

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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DISSEN. An drei Tagen in 
jeder Ferienwoche gibt es 
in Dissen/Dešno um 11 
Uhr und 14 Uhr immer ein 
kleines Angebot für die 
Ferienkinder mit ihren Fa-
milien. Jeden Dienstag gibt 
es kindgerechte Storchen-
führungen. Jeden Mittwoch 
dürfen die Kinder und ihre 
Eltern bzw. Großeltern im 
slawischen Dorf „Stary lud“ 
eine kleine Zeitreise 1.000 
Jahre zurück erleben. Jeden 
Donnerstag darf man selbst 
Butter herstellen. Zuvor 
jedoch gibt es spannende 
Einblicke in die Landwirt-
schaft vor 100 Jahren. Alle 
Kinder  dürfen auch an ei-
ner Museumsrallye durch 
das Museum teilnehmen.

Ferienangebot 
in Dissen

PEITZ (caz). Erstmals 
seit 1993 organisiert der 
Peitzer Fischerfestverein 
e.V. wieder in vollständiger 
Eigenregie das beliebte 
Volksfest in der Fischer- 
und Festungsstadt, das 
vom 4. bis 7. August 
stattfi ndet.  Traditionell 
sind am Freitag wieder die 
Senioren zum Kaffee mit 
kultureller Umrahmung 
eingeladen, bevor 16 Uhr 
das Fest offi ziell eröffnet 
wird. Im Volkspark fi ndet 
das Angeln für Jedermann 
statt. Natürlich gibt es an 
allen Tagen auch wieder 
einen großen Schaustel-
lerpark.

Das nunmehr 22. Fi-
scherstechen wird am 
Samstag ab 12 Uhr wieder 
sehr viel Spektakel und 
Gaudi bringen. 

Symbol des Festes ist 
seit vielen Jahren die Peit-
zer Teichnixe. Noch immer 
amtierend, vor Corona, 
während Corona und auch 
jetzt ist Teichnixe Jennifer 
Werner (vormals Fiebow).
In diesem Jahr  wird es ei-
ne neue Teichnixe geben. 
Wer sie ist, wird natürlich 
noch nicht verraten. Die 
Krönung wird in einem 
würdigen Rahmen statt-
fi nden. 

Am Samstagabend gibt 

es Musik und Tanz auf al-
len Bühnen. Mit Spannung 
erwarten darf man die 
bekannte Ostrock-Tribute 
Band SPLITT am Sonntag, 
die mit ihrem vollen Co-
ver-Repertoire vieler be-
kannter Ostrock-Giganten 
die Leute begeistern wird.

  Natürlich gibt es zum 
Fischerfest auch wieder 
jede Menge Leckereien 
rund um den Fisch.

Am Montag 10 Uhr sind 
die Jüngsten zum Puppen-
theater eingeladen. Der 
Musiker „Krähe“,  ist der  
Stargast am Montag ab 19 
Uhr. Mir einer Aftershow-
party klingt das Fest aus.

Wo der Karpfen gefeiert wird
Peitzer Fischerfest 2023

Das Fischerstechen ist ein feuchtes Vergnügen,  das Teilnehmern und Zuschauern 
gleichermaßen Spaß bringt.                                                                                      Foto: Verein
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BURG (SPREEWALD) (pm). 
Eine Woche früher als üb-
lich, bereits vom 18. bis 20. 
August, fi ndet diesmal das 
Heimat- und Trachtenfest 
des Amtes Burg (Spree-
wald) statt. Einheimische 
und Gäste erwartet auf dem 
Festplatz in Burg (Spree-
wald)/Bórkowy (Błota) wie-
der ein buntes Programm 
aus Brauchtum, Kultur und 
Lebensfreude.

Traditionell wird das Hei-
mat- und Trachtenfest mit 
dem gemütlichen Nachmit-
tag für die Seniorinnen und 
Senioren des Amtes eröff-
net, dem sich ein buntes 
Kinderfest anschließt.

Der beliebte Tanzabend 
mit der »nAund-Liveband« 
lädt bereits am Freitag-
abend ab 19.30 Uhr auf den 
Festplatz ein.

Am Samstag und Sonn-
tag präsentieren sich in 
einem bunten Programm 
auf der Bühne Blasmusi-
kanten und Trachtentanz-
gruppen aus der Region. 

Natürlich laden zahlreiche 
Händler und Schausteller 
zum Verweilen, Bummeln 
und Spaß haben ein. Geöff-
net ist an beiden Tagen auch 
das Feuerwehrmuseum am 
Festplatz.

Eine Besonderheit des 
diesjährigen Heimatfestes 
ist der Traditionsmarkt am 
Samstag von 10 bis 16 Uhr. 
Handwerker, Vereine und 
Institutionen präsentieren 
sich hier entlang der Straße 

Am Hafen. 
Höhepunkt am Sonntag 

ist der große Festumzug. 
Start für den Umzug, der 
vor allem Brauchtum und 
Leben im Spreewald zeigen 
soll, ist um 14 Uhr. Tra-
ditionell schließt sich auf 
Strauchs Wiese das Hahn-
rupfen an. 

Das Heimatfest klingt mit 
einem Tanzabend mit der 
Band »Haystackers« aus 
Lübbenau aus.

Lebensfreude und Traditionen
29. Heimat- und Trachtenfest in Burg (Spreewald)

Der Festumzug spiegelt das Brauchtum im Spree-
wald wider.                                                             Foto: K. Möbes
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